
Menschlich und professionell
STATIONÄRES HOSPIZ BERGSTRAßE



 
 
 

 „Begleitet, mitgetragen und getröstet  
 werden, all dies haben wir erfahren, als mein  
 Vater die  letzten Wochen seines Lebens im  
 stationären Hospiz verbrachte.“ 

     - Kirsten Wohlfarth -



Ist eine gute Versorgung zu Hause für schwerstkranke und  
sterbende Erwachsene nicht mehr gewährleistet? 

Dann bietet das stationäre Hospiz Bergstraße mit professionellen 
Fachkräften und geschulten Ehrenamtlichen Geborgenheit mit 
persönlicher und ganzheitlicher Zuwendung.

Stadtnah und ruhig gelegen, verfügt das Haus über zehn Einzel-
zimmer für Menschen, deren Lebensende absehbar scheint. 
Unsere Gäste und deren Angehörige werden fachkundig  
betreut und einfühlsam begleitet, sie sind uns willkommen und 
sollen sich wohlfühlen.

Dürfen wir Ihnen das stationäre Hospiz Bergstraße vorstellen?

Ganz für Sie da
EIN ORT ZUM LEBEN UND LOSLASSEN



Das Haus  
ZENTRAL UND IM GRÜNEN

Das stationäre Hospiz Bergstraße befindet sich in leichter Hang-
lage oberhalb von Bensheim. Die Nähe zu Innenstadt und  
Bahnhof sichert eine gute Erreichbarkeit, die Lage am Rand  
der Weinberge sorgt für Ruhe, und die lichtdurchflutete  
Architektur trägt zu der angenehmen Atmosphäre im  
und rund um das Haus bei.



Der Empfang  
HERZLICH UND EINLADEND

Im ebenerdigen Eingangsbereich begrüßen wir unsere Gäste 
und deren Angehörige. Hier nehmen wir alle BesucherInnen in 
Empfang, beraten bei allen Fragen zum Haus und helfen ihnen, 
sich im Haus zurechtzufinden. Dabei beachten wir immer die 
Privatsphäre unserer Gäste.

Alle Bereiche unseres Hauses sind ebenso wie Teile des  
Gartens barrierefrei zu erreichen.



Die Zimmer  
KOMFORTABEL UND PERSÖNLICH

Die Zimmer sind mit komfortablem Pflegebett, 
Ruhesessel und Sitzmöglichkeit, eigenem Bad 
mit Dusche, Fernseher und WLAN ausgestattet. 
Unsere Gäste können, zum Beispiel mit Bildern, 
ihr Zimmer nach eigenen Wünschen mitgestalten 
und so zu ihrem persönlichen Lebensort machen.
Ein spezielles Wannenbad mit Lichteffekten und 
Massagefunktion steht für die Entspannung der 
Gäste im Haus zur Verfügung.



 
HELL UND WOHLTUEND

Ein Balkon mit kleinem Sitzplatz gehört zu jedem der 
Gästezimmer. Von hier bietet sich ein wunderschöner 
Ausblick über Bensheim, die Bergstraße und das Ried 
und eine beeindruckende Fernsicht nach Süden oder 
Westen bis hin zum Horizont.  



Als Raum für Geselligkeit und als Gelegenheit für  
Begegnung und Austausch ist das geräumige Wohn-
zimmer gedacht. Hier gibt es eine kleine Bibliothek, 
eine Musiksammlung und Gesellschaftsspiele.  
Ein Klavier steht bereit und lädt zum Musizieren ein. 

Das Wohnzimmer  
EINLADEND UND GESELLIG



Der Raum der Stille steht unseren Gästen, 
Angehörigen und Mitarbeitenden für 
Auszeit, Meditation oder Andacht offen. 
Hier finden auch Trauergespräche oder 
kleine private Gedenkfeiern statt.  

Raum der Stille  
RUHIG UND GEBORGEN



Der Essbereich ist in das Wohnzimmer integriert. Mit 
Blick über die Dächer von Bensheim lädt er sowohl zu 
gemeinsamen Mahlzeiten als auch zu Gespräch, zu 
Spiel und Zusammensein ein.

Der Essbereich  
GESCHMACKVOLL UND BELIEBT



Essen und Trinken hält nicht nur Leib und Seele 
zusammen, sondern vermittelt Genuss und  
spendet Lebensfreude. In der gut ausgestatteten 
Küche bereiten unsere Köchinnen täglich alle 
Speisen frisch zu. Sie gehen dabei auf besondere 
Essgewohnheiten, individuelle Wünsche und  
Diätvorschriften der Gäste ein. 

Die Küche  
TÄGLICH FRISCH UND INDIVIDUELL



Die großzügige, nach Süden ausgerichtete 
Terrasse bietet sonnige und beschattete  
Plätze für einen ruhigen oder geselligen  
Aufenthalt an der frischen Luft.

Der Hospizgarten ist über rollstuhlgerechte 
Wege gut zu erreichen. Dort genießen Gäste 
und Angehörige zu allen Jahreszeiten die 
Vielfalt der Natur und der umgebenden 
Landschaft.

Terrasse und Garten 
NATURNAH UND BARRIEREFREI



Besuch im Haus

Unser stationäres Hospiz ist offen für  
Angehörige, FreundInnen und Interessierte. 
Entscheidend sind dabei immer die Bedürfnisse 
unserer Gäste. Selbstverständlich sind auch 
Kinder und Enkelkinder willkommen.

Nach Absprache gibt es für Angehörige die  
Möglichkeit, im Haus zu übernachten und auch 
an den Mahlzeiten teilzunehmen.

Lebensort Hospiz 
GEBORGEN UND OFFEN



Alltag im stationären Hospiz

Bei uns gestalten die BewohnerInnen ihren Tagesablauf nach 
eigenen Wünschen und Vorlieben. Im stationären Hospiz gibt 
es keine festen Weckzeiten, auch Ort und Zeit der Mahlzeiten 
können den Bedürfnissen der Gäste angepasst werden.

Nach Absprache sind auch kleine Haustiere gern gesehen.

Wir übernehmen bei Bedarf kleinere Besorgungen für   
unsere Gäste. Auch Friseurbesuche oder Fußpflegetermine  
können Gäste bei uns im Haus erhalten, die Kosten dafür sind 
privat zu tragen. 



Leben bis zuletzt

Die Hospizarbeit möchte die letzten Tage schwerkranker  
Menschen lebenswert gestalten. Neben ruhiger Begleitung 
haben auch Freude und Fröhlichkeit, Lachen und Humor einen 
festen Platz in unserem Haus und bei unserem Tun.

Wir möchten, dass die Gesellschaft bewusst mit den Themen 
Tod und Sterben umgeht. Ausstellungen und vielfältige  
Veranstaltungen bieten Gelegenheit, unsere Arbeit  
kennenzulernen.



Pflegerische Betreuung und ärztliche Versorgung

Unsere qualifizierten Pflegekräfte sind rund um die Uhr für 
unsere Gäste da. Sie stellen die pflegerische und psychosoziale 
Betreuung sicher und sind AnsprechpartnerInnen für alle  
Anliegen.

Wir praktizieren Bezugspflege. Das bedeutet, dass dem Gast in 
jeder Schicht eine feste Pflegekraft zugeordnet ist. So entsteht 
eine vertraute Pflegesituation, die Sicherheit und Geborgenheit 
vermittelt. 

Der gewohnte Hausarzt kann im stationären Hospiz weiterhin 
betreuen. Alternativ vermitteln wir eine erfahrene haus- und 
fachärztliche Versorgung durch niedergelassene Hausärztinnen 
und/oder Palliativmediziner und sorgen gemeinsam für ein 
möglichst beschwerdefreies Leben.

Lebensqualität und Fürsorge  
PERSÖNLICH UND ZUGEWANDT



Psychosoziale Begleitung, Religion und Seelsorge 

Eine gute Betreuung bei Ängsten und Sorgen ist sehr wichtig.

Qualifizierte BegleiterInnen gehen individuell auf Fragen und 
Bedürfnisse, Ängste und Sorgen ein. Sie sind sehr erfahren und 
offen für Themen, die ein bevorstehender Tod auslösen kann. 

Wir begleiten Menschen unabhängig von Religion, Glauben 
und Weltanschauung. Auf Wunsch binden wir SeelsorgerInnen  
verschiedener Konfessionen und Religionsgemeinschaften ein 
oder helfen bei der Kontaktaufnahme.



Therapie und Angebote  
ENTLASTEND UND FÜRSORGLICH

Musik-, Kunst- und Gestaltungstherapie

Kunst- und Gestaltungstherapie kann dabei helfen, Gedanken zu 
formen und Gefühle auszudrücken. Wer sich auf einen kreativen 
Prozess einlässt, kann zur Ruhe kommen und Frieden finden. 

Musik berührt im Inneren und spricht tiefe Emotionen an.  
Stimme, Gesang und Instrumente werden eingesetzt, um  
Unaussprechliches doch auszudrücken, Freude zu empfinden 
und zu bereiten oder aber Leid zu teilen und zu verarbeiten. 

Diese Therapiemöglichkeiten werden regelmäßig angeboten  
und sind überwiegend durch Spenden finanziert. 



Begleitung in der Zeit des Abschieds

Trauer beginnt schon vor dem Tod eines nahestehenden  
Menschen. Wir lassen unsere Gäste und ihre  Angehörigen in 
der Zeit des Abschiednehmens nicht allein. Wir begleiten mit 
Stille oder Gesprächen in der Zeit von Abschied und Sorge  
umeinander.



Im stationären Hospiz können wir Menschen aufnehmen, die

• an einer lebensbegrenzenden Erkrankung leiden,  
• sich in der letzten Phase ihres Lebens befinden, 
• die Aufnahme selbst wünschen, 
• zu Hause nicht mehr versorgt werden können 
•  und denen ein behandelnder Arzt die 

Hospiz-Bedürftigkeit attestiert. 

 

Der Wohnort ist für eine Aufnahme in unserem Haus nicht  
relevant. Ein Einzug ist bei freien Kapazitäten kurzfristig und  
unbürokratisch möglich. Verfügbare Plätze werden nach  
Dringlichkeit vergeben. 

Wir laden ein, frühzeitig mit uns Kontakt aufzunehmen. So  
besteht Gelegenheit, offene Fragen zu besprechen und unsere 
Einrichtung genauer kennenzulernen.

Fragen zu Aufnahme, Versorgung und Formalitäten  
beantwortet unsere Pflegedienstleitung. 

  
06251 17528-51 oder pdl@hospiz-bergstrasse.de

 
 
 

Gast im Hospiz werden  
WANN UND WIE?



Was kostet ein Platz im stationären Hospiz?

Der Aufenthalt im Hospiz Bergstraße ist für den Gast 
kostenfrei.  Wer privat versichert ist, sollte die Kostenüber-
nahme für den Aufenthalt frühzeitig mit der Versicherung 
klären.

Für verschreibungspflichtige Medikamente und Hilfsmittel 
fallen – wie zu Hause auch – die gesetzlichen Zuzahlungen 
an. Wir unterstützen unsere Gäste bei der Bestellung von 
Zusatzleistungen wie nicht rezeptpflichtiger Medikamente 
oder ähnlichem. 



Stationäre Hospize müssen fünf Prozent des von den ge-
setzlichen Kranken- und Pflegekassen anerkannten Tages-
satzes selbst aufbringen. Da wir unsere Gäste und deren 
Angehörige mit viel Zeit und menschlicher Zuwendung 
betreuen möchten, haben wir über die von den Kassen an-
erkannten Stellen hinaus zusätzliche Stellen in der Pflege 
eingerichtet. Diese sowie weitere Angebote werden aus-
schließlich über Patenschaften und Spenden finanziert.

Spendenkonto Hospiz Bergstraße gemeinnützige GmbH 

Sparkasse Bensheim  
IBAN: DE39 5095 0068 0003 0730 79 
BIC: HELADEF1BEN

Falls Sie uns regelmäßig unterstützen möchten,  
können Sie mit einer Patenschaft zum  
langfristigen Erhalt des Hospizes beitragen.

Spenden und Patenschaften  
WIRKSAM UND UNERLÄSSLICH



 
 
 
 
 
 

 „Dank Ihrer liebevollen Pflege konnte mein   
 Mann sein Leben in Ruhe und Geborgenheit  
 beenden. Dafür von Herzen danke.“ 

     - Manja Abraham -



Kontakt
Stationäres Hospiz Bergstraße 
(Hospiz Bergstraße gemeinnützige GmbH)  
Kalkgasse 13
64625 Bensheim
Telefon 06251 17528-0 
stationaer@hospiz-bergstrasse.de 

Anfahrt 
Bitte nutzen Sie die umliegenden  
Parkhäuser oder reisen über die  
Arnauer Straße an. 

Spendenkonto 
Sparkasse Bensheim  
IBAN: DE39 5095 0068 0003 0730 79 
BIC: HELADEF1BEN
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Internet: www.hospiz-bergstrasse.de


